Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Propinsiat. Intelligenz Cemtoir, im poſt⸗Lokal, 
: Eingang Langgaffe M 386. 


No. 126. Montag, den 3: o 
. ~ . * — 2 
Ange thet Sete Sremde 
we den 31. Mai 1839. ER, ER 
Se. Excellenz der wirkliche Geheim- Math und Ober, Prdfident von Preußen 
Herr von Schoͤn, Herr Geheim Sekrerair Tóppen von Königsberg, log im Hotel 


de Berlin. Herr Aſſeſſor v. Gusner m Herr Protokollführer Müller aus Neuſtadt, 
Herr Soldarbeiter Weilandt aus Marienwerder, tog. im Hotel de Thorn. 


AVERT ISS EME NT S. 


. Zur Anmeldung der Anſprüche und Forderungen au die hieſige Rómigl. 

Weſtpreuß. Landgeſtüts⸗Kaſſe aus dem Sabre 1838 if ein Termin auf 8 
f den 3. Juli d. J. Vormittags 10 hr eo 

bor dem Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarius Holſt im hieſigen 
Ober-Landesgerichts⸗Geſchaͤfts⸗Lokale angefegt worden, zu welchem die unbekannken 
Glaͤubiger beſagter Kaffe unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß ſie im Fall 
des Ausbleibens ihres Auſpruchs an die gedachte Kaffe verluſtig fein und nur an 
die Perſon desienigen, mit welchem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. 

a Marienwerder, den 20. Februar 1839. 22 

Llivil⸗Senat des Rönigl. Preuß Oberlandesgericht — 
OS Freitag den 14, Juni c. Vormittags 10 Uhr : 
follen in der hiefigen Orgariflenwofnung die Nablaf-Saden des verſterdenen Dr. 
„gatilten, Johann Wilhelm und feiner Ehefrau Anna Regina geb. Geisler, de · 


re 


ſtehend in verſchl denen Meubeln und Hausgeraͤthen, Leinenzeug und Betten, Kleidungs⸗ 
ſtuͤcken, Uhren ꝛc. an den Meiſi bietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. 
Tiegenhoff, den 28. Mai 1839. ; 8 
> Der Juſtiz⸗Aktuar Zausburg v. C. 


3. Am 13. d. M. iſt auf der in der Weichſel belegenen zu Klein Schlanz ge⸗ 


hoͤrigen ſogenannten Kobelkaͤmpe, ein unbekannter maͤnnlicher Leichnam gefunden 


worden. Derſelbe war bereits ſehr ſtark in Fäulniß und Berwefung uͤbergegangen 


und allem Anſcheine nach von dem Strome an das Ufer geſpült worden. 
Von den Kleidungsſtücken waren noch erkenntlich: 
J, ein Paar wollene Socken und 5 


2, die Ueberreſte von einem Paar blauleinenen Hoſen, von ein Paar wollenen Hand⸗ 


ſchuhen, von einer tuchenen Jacke mit eiſernen Knoͤpfen, deren urſpruͤngliche 
Farbe jedoch ſich nicht mehr unterſcheiden ließ. 
Dirſchau, den 22. Mai 1839, £ 
-  Rönigl. Preuß. Land. und Stadtgericht. 
i Prämien- vertheilung. a 
Sie ſchnelle Herbeiſchaffung der Löſchgeraͤthe bei dem am 24. Mai c. in der 
großen Muͤhlengaſſe ſtatt gehabten Brandfeuer, find nachſlehende Prämien bewil⸗ 


4. 


ligt worden, und koͤnnen von den Theilhabern auf der Kaͤmmerei⸗Kaſſe in Empfang a 


genommen werden: N E : 
Iſtens dem Knecht Sriedrich Zuſe 4 , ee 
Sting . Ernſt Singer 4 8: 
= ‘ stend ⸗ „Andreas Jung 3 + : 
atend = Eduard Gorgus 3 er 
Gern. wird auch die Thaͤtigkeit der Iten Abtheilung des fir die naͤchſen 3 
Jahre organiſirten Buͤrger⸗Löſcheorps, welche zur Dampfung dieſes Brandfeuers 


wirkſam geweſen, anerkannt, da der dezeigte gute Wille die Hoffnung eines ruͤhm⸗ 


lichen Wetteifers der andern Adtheilungen zur Beſeiligung fernerer Gefahren und 
zur Sorge für das allgemeine Beſte begründet. SS 
Danzig, den 29. Mai 1839. 
: Die Seuer » Deputation. 


E en Se En tbindarng Se 2 
3. „Heute Morgen 7 Uhr wurde meine liebe Fran vor einen gefunden Kna⸗ 
den glücklich entbunden. FE 


: L. F. Lojewskp. 


ae 


Danzig, den 1. Suni 1839. 


K o d e s fr e boa E 


SR Unſere geliebte zweite Tochter Selma, folgte heute ihrem nur vor zwei 


Monaten vorangegangenen Bruder, in die Ewigkeit. 
= 


- 


Sie ſtarb nach mehrmonatlie 


y 


cher Krankheit im eilften Lebensjahre am Zehrfieber. Tief betrübt widmen dieſe 
Anzeige ihren geehrten Freunden und Bekunnten. 3 Baer FRE 
Thorn, den 28. Mai 1839. Der Haupt⸗Zoll⸗Amts⸗Rendant {Willer : 
E : und Frau. : 
— 7 arar AAA DEAR 2 EE aes Dem — > < 


„„ 


7. Im Borſenhofe find außerſt billig zu haben: alte Dachpfannen, Ziegeln u. 
Hels. Wer Schutt gebraucht, erhält ein Trinkgeld von 3 Sgr. : SE 
VESES NS y 
3 Dionnerſtag, den 6. und Freitag, den 7. A 
a Sunt, von 10 Uhr Morgens ab, werden die 
4 Arbeiten und Geſchenke zum Beſten der Ueber- A 
ſchwemmten, im Saale des grünen Shores 98 


Y Dffentlich verſteigert werden. os dahin find ſämmtliche 
Gegenttdnde, von 10 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends, gegen den Eintritts NA 
preis von 2/2, Sgr zur Delid)tigung ausgeſtellt. 1 


FF 


SE 


8 Zeuerfeſt werden zuſamengeſetzt zerbrochene Geraͤthe, aud) 


von Glas, Porzellan, Gyps, Meerſchaum, Alabafter, Elfenbein, Bernſtein ꝛc. Kl. Dos 
ſennähergaſſe AS 669, von der Frauengaſſe Waſſerſeite im Eten Haus. 


40. Montag den 3. Juni Konzert in der Fliederlaube. 
u. Montag, den 3. Juni Gartenkonzert im gold⸗ 


nen Löwen vor dem hohen Thor, wozu unter Berfiherung reeller Be ienung er⸗ 

gebenſt einladet EZ, G. Soyer. = 

1. Heute Montag, den 3. Juni Konzert i. d. Sonne 
am Incobsthor. : 7 E 

13. Montag, ben 3. Juni Konzert am Schuitenſtege, ausgeführt vom Muſik⸗ 

Chor des Aten Infanterie⸗Regiments. Anfang 5 Uhr. Estre 27 a 
oe © er. 


Dermicthungen 2 i 
14. Sangemartt M 451. find zwei meublirte En zu vermieth n. 
diz SEHE A 
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15. Es ſoll ima itmftande wegen Der Gewürfladen auf dem Ficchmarkt 
a hd 1574, und wobei ſich noch ſo viel Lokal befindet, daß auch gleichfalls ein Beine: ~ 
: wands⸗Geſchäft geführt werden kann, ſogleich anderweitig bermiethet e Das 

Nähere erfährt man daſelbſt AZ 1573. 


16: == Erflen Damm Ne 1111. iſt die Untergelegenheit, nebſt Hausraum und 
ſonſtige Bequem ichkeiten, ſich vorzuͤglich zu einem Laden eignend, ſowie auch 2 
Studen vis a vis, Zte⸗ Gage, zu vermiethen und Michaeli zu, beziehen 5 
— ],, 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Br Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Y. SGhlerifihes Bier, die Flaſche = 1 Sat, an 
der Mrauerel des Herrn the empfiehlt „W. Liedke, a 
in der e am Jacobsthor, 


18. Im Hofe zu Pröteknig im Oberlande bei NUT nr 150-180 fette 
Hammel sum Bertone. 


19. Mit dem gänzlichen Ausverkauf des Berliner | 
Commiſſions⸗Lagers, zu bedeutend herabgeſebten 
zen wird eee . 

Meyer Loͤwenſtein & Co., Glokenthor. 
20. Billigſter Verkauf im Schuͤtzenhauſe am breiten 


Ther. Caktune a 24 u. 375, 4% br. Kleidetgeuze u 2% u. 334,2 84 br. Schuͤr⸗ 
zenzeuge a 715, Zederleinen a 344 Bamfien 344, dopp. Piaus 7 71g Sgr. pr. Elle, 
147 br. Bettdecken a 2737 Sgr. Tyroler Herrentaſchentücher a 23 u. 17, eine 
: große Auswahl Tuͤcher 17. ‘DGD. 12, 34 Ded. Schuͤrten 20 Sgr., dete a 
Paar 28 Sgr > Heudſchäh⸗ u. Strümpfe bekanntlich billig. 


Iumobilia o der unbewegliche Sachen. 


21. (Rethwendiger Verkauf.) 

Das zur Simmer meiſter Je hann George Städingſchen Nachlaßmaſse ge. 
börige, in der Fleiſcherzaſſe unter der Servis⸗Rummer 123. und Ro. 59. des Hy⸗ 
pothekenbuchs gelegene Grundſtück ab geſchatzt anf 1022 Bagi 23 Sgr. 4, 8, les : 
der uc E Hypoth e und Bedingungen in der Neqiſtratur e Taxe 
fou den (6.) ſechſten Auguſt 1839 
in oder bor dem Artushofe verkauft werden. 

: ata Land: und Stadtgericht zu Doug. 


RER et 


a So: =. F 
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ae Das den Schuhmachermeiſter Johann Reichíden Eheleuten zugehörige, in 
der Drehergaffe hieſelbſt unter der Serdis⸗Rummer 1343. und AS 15. des Hy⸗ 
pbothekenduchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 739 Bag 26 Sgr. 8 A, zufolge 
der nehſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſchenden 


. 224750 Po eR oth wendig er Verkau fe ke | 


_ . Rare, foll 8 i 
: ; den 3. September 1839 
in oder vor dem Arkushofe verkauft werden. get 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. an 
7 17 7 7 " . 38 ; 
Sachen zu verkaufen ¢ 


"uBerbalbo Dan jig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
23. (Notbwendiger Verkauf) 
: Land» und Stadtgericht Mewe. 5 
Dias früher dem Bernhard Penkalla, jetzt deffen Sohn Franz Penkalla gee 
hoͤrige, zu Reukirch belegene Freiſchulzengut, von 129 Morgen 108 ONu hen calın., 
ahgeſchaͤtzt, zufolge der nebſt Hypothekenſchein ein zuſchenden Taxe, auf 1979 Bag 
8 Sgr., ſoll in termino” E oT 5 f ; 
; den 5. September e. 


an ordentlicher Gerichtsſelle vectauft werden. i 3 


o MENO TREO ee dd te 
\ ESTATE ota PIS eS . JFF : 
24, Land- und Stadegericht zu Mewe. TAR 


sane | Mle’ Dibjentgen; welche an nachſtehende verloren gegangene Documente 

1) das Document uber die für die Jacob Liedtkeſchen Eheleute in d m Hypo⸗ 
thekenbuche des dem Einfaßen Michsel Center gehoͤrige, zu Polniſch Grünhof 
sub N 5. belegene Grundftädg Ruhr. LE, No I. mit 383 A 30 gr. 
Preußiſch eingetragene Kaufgelder, beſtehend in dem zwiſchen den Jakob Liedt⸗ 
keſchen Eheleuten und den Joſeph Paluckiſchen Eheleuten am 13. September 
1302. geſchloſſenen Raufcontract, fo wie in dem Hypotheken Recognitions: 
ſchein bom 15. Zanıde 8 0 1... + erm 


N 5 AR y 
2) das Document üder die für den Johann Rrasjinsti in dem Hhpothekenbuche 


des den Rofeſchen Eheleuten gehörigen Grundnücks Morreezyn No. 16. Rubr. - 
III. Ne. 2 eingetragene culmiſche Vermögens hälfte mit 410 MET. 10 Sar. 

4 Pf., beſtehend in dem Ekbreceß über den Nachlaß der Nofelte Kraczinska, 
: 1 bom 9. Dezender 1809 und dem Rö eognitionsſchein vom 
ſo wie an die vorbezeichneten Poſten ſelbſt als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand: 
oder ſonſlige Briefsinhaber Anſpruͤche zu daben verweinen, werden hiemit aufgefor- 


dert, ſolche dei Vermeidung der Prdclufion in Betreff der verpfändeten Orundſtücke 
in termino © AE Satan: NER A po e 
x hier anzumelden. 3 I : = a 


25. Von dem Koͤnigl. Ober-Landes.Geridite zu Marienwerder wird hiedurch 
bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiscus der Koͤnigl. Regierung zu Dan» 
zig gegen RER + 
015 den Johann Carl Borchardt aus Strohteich, 
2) den Peter Banſemer aus Búrgerwiefen, : 
3) den Zimmergeſellen Carl Heinrich Eduard Corand aus Danzig, 
4) den Kürſchnergeſellen Levin Fiſchhlatt aus DN 
5) den Klempner Alexander Moskopf aus Oliva, jetzt in Braunſchweig, 
6) den Handlungsdiener Marcus Elkan Goldſtein aus Danzig, 
7) den Schloſſergeſellen Jacob Ferdinand Sönke aus Danzig, 
8) den Johann Gottlieb Kreft aus Neufahrwaſſer, : z 
9) den Slaſergeſellen Friedrich Eduard Gumprecht aus Danzig, jetzt zu Prag, 
10) den Jacob Stryewski alias Idrojewski aus Grubno bei Culm, 
11) den Anton Kreft aus Broͤſen bei Danzig, 
welche ehne Erlaudniß aus den preußiſchen Staaten ausgetreten ſind, dadurch aber 
die Vermuthung wider ſich erregt haben, daß fie iu der Abſicht, ſich den Kriegs: 
abe an entziehen, außer Landes gegangen, der Confiscations Prozeß eröffnet 
worden iſt. a 8 s : 
Dieſelben werden daher anfgefordert, ungeſaͤumt in die Rónigl. Preußiſchen 
Staaten zurückzukehren, auch in dem auf den 3. Juli c. a. Vormittags um 10 
Uhr vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Holſt anſtehenden 
Termin in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Conferenz⸗Zimmer zu erſcheinen, und 
ſich über ihren Austritt aus den piefigen Staaten zu verantworten. f 
Sollten die obbenannten Perſonen dieſen Termin weder perſoͤnlich, noch 
durch einen zulaͤßigen Stellvertreter, wozu ihnen die hieſigen Juſtiz Commiſſarten 
John, Koͤhler, Räabe und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen, ſo 
werden fie ihres geſammten in⸗ und ausländiſchen Vermögens, fo wie aller etwa. 
nigen künftigen Erb- und ſonſtigen Vermoͤgens⸗Anfaͤlle für verluſtig erklärt, und 
es me dieſes alles der Hauptkaſſe der Königl. Regierung zu Danzig zuerkannt 
werden. r I sce 
> Marienwerder, den 14. Februar 1839. | : ; 
Civil-Senat des Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder. 
26. Nachdem von uns über den Nachlaß des am 11. Februar d. J. hieſelbſt 
verſtorbenen Kaufmanns Noel Grange auf den Antrag feiner Beneficial-Erben der 
erbſchaftliche Liguidationsprozeß eröffnet worden, fo wird zugleich der offene Arreſt 
ber denſelben hiemit verbängt, und allen und jeden, welche don dem Erblaſſe et⸗ 
was an Gelde, Sachen, Effekten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiemit ange⸗ 
deutet: an Niemand etwas davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches uns foͤrderſamſt 


¥ 


— 
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getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Nechte, in 
das gerichtliche Depoſttum abzullefernz widrigenfalls dieſelben zu gewaͤrtigen haben: 
daß, wenn demohngeachtet etwas bezahlt oder ausgeantwortet werden ſollte, 
ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Veſten der Maſſe anderweitig 
deigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen, dieſelben 
verſchweigen oder zurückbehalten foRte, er noch außer dem ſeines daran haben⸗ 

den Unterpfand⸗ und andern Rechts für verlustig erklart werden fol. > 
Danzig, den 27, Mai 1839. : E NZ 

Röniglich Preuß. Cand. und Stadtgericht. 


— ——— — 


Am Sonntage den 26. Mat ſind in nachbenannten Kirchen zum erſten 
: Male aufgeboten: > 


St. Marien. Der Handlungsgehilfe Herr Mugu Rudolph. Beyer biefelbR mit Igfr. Amalle 
Louiſe Dammreis. ses f 


St. Catharinen. Der Birger und Schloſſer Philipp Schmidt mit Frau Johanna Renate rzelar 
geb. Sakalowski. re a ; 


St. Barbara. Der Handlung sdiener Julius Adolph Grünwitzki mit Frau Eugenia Wilhelmine 
> Kaͤding geb. Thiel. 2 l 


Der 910 Carl Friedrich Kapitzki mit Igfr. Juliane Dorothea Motri⸗ 
chiani. 


Der Ar beitsmann Johann Carl Schröder mit Anna Charlotte Loſinski. 
Dominikaner. Der RR und Fleiſcher Daniel Gieſe zu Stolpe mit der Igfr. Braut María 
opols fi. da = 


— per me — = = : — : 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geftorbenen, 
- AR Vom 19. bis den 26. Mai 1839 : 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 28 geboren, 6 Paar copulirt, 
8 und 40 perſonen degraben, 


: Schiffs Rapport. 


A, Dien 30. Mal angekommen. 
J. Briant — Aetiv — Rouen — Wein. Ordre. 
G. Noͤtzel = Se O = ar E ei Nbeederei BZ 
55 Schieben — Emilie — Gans — Balla ne e » gi 
Geſegel t. ties 
. Leighton — Lyon — London — Holz. : 


3 : ES 
D.S. Weibel — Enigbeden — Norwegen — Getreide. 
J. D. Soerenſen — Sophia = = 


©. 
$. 
5. 
J. 


D 

N. Breehan — Ceres = pa 

J. Scorfid — Beten Heron — London — div. Güter, - vr 
eee Wind N. 


